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Set (Bau bcr fioclifvannmtqgleitMifl bon Sloten über ©pgctêdjil
nad) (vittbrad) ift oon ber 9(ftiengefeüfd)aft SBrorait SBouert & (Sie.

an 3*. SPtaag, Ingenieur in SBenbltfon, übertragen roorben.

äßafferüerforgung Siatt (©larug.) (SrfteHung non jirîa 145 m
Hqbrantenleitung an ©ebrüber STf. & 5£|. ©treiff, ©d)it>anbeit.

SBafferberforgnng gumtfon bei gürtd). ®au bei Dîeferooiri
an groté, SBefteratann & ©ie., 3"rtcf) ; Seitunggrtep inïl. ©dfieber
nnb §^branten an ©uggenbiiijt & SSliiiller, Qürid).

©rftettung ber ÎÇeftfjiitte für bag afiflenseliifcfje faut, ©än.qerfeft
in ©ai? 1905 an 3- Ü. ®ifettf)ut=38ibmer, gimmerntetfter in ©aig.

Sie ©laferarbeiten fiir bag Hotel ©djtueijerüof in ißontrejtna
an grib. Sftiitler'g ©opite, ©laferei, ©larug, 3- gopv, SSau;

gcfd)äft, tßontrefina, nnb 3- ©eiter, ©lafermeifter, ißontrefina.
Sraftmerf Srufio (©raubünben). ©anttltcpe Arbeiten für bie

©rftettung beg Söafferroerfeg in 93rnfio an groté, SBeftermann &
©o. in gürid). çjjjg Hauptarbeiten beftefjen u. a. im 2tugbrud)
eineg faft 6 Ém. langen Sunnet.

gitw Irl)uicitciildfcn fmnluuTCinltrtinpf.
(ftorr.)

©o ötel audp fdpon über genannte? îpema gerebet
unb gefcprieben tourbe, biicften Seriate tote folgenber,
jebem redptlidp bettfenben ÜRenfdpen einige? gntereffe
bieten, befonber? über einem biebern §anbwer£et ober
©teuergapler §elbetien?. — SBurben bo Oor einiger ßeit
nadp üblichem ©ubmifftonSberfapren oon ber $it. Vau»
tommiffionberVernerSantonalbanffür ipren
Neubau im SRufeum in Vern für girîa 30,000 granten
©tapl» unb @ifen»Äonftru£tion?arbeiten an
eine grofee ißarifer girma, fotoie an ein beutfdpe?
333erï hergeben, toobei nod) gum Ueberflufj ein 93erner
©dp Infi er ben gmprefario madpte.

j fcpönfte jebodp an biefem tableau ift ber Um»
ftanb, baff trop fdpwerem ©ewidpt unb leichteren
greifen unbebingt tonfurrengfräftiger fcpweigerifdper
gnbufirieHer, biefelben unberücffidptigt blieben.

@3 ift leiber nicpt ba? erfte 3Ral, baff foldpe ein»

peimifdpe gnftitute, bie ipren ferneren Tribut oom an»
fäfftgen gabrilanten forbern, burdp Vorurteile geblenbet,
bie fcpweigerifcpe 9RetaHinbuftrie bireftfdpäbigen unb
inbireft, burdp fnntanfepung, perabwürbigen.

®ie $u!unft toirb lehren, welcpe? bie golgen einer
folgen §anblungsmeife fein lönnen, jebenfaH? toirb
baburdp ber $ufprudp nicht gerabe geträftigt, ja e? er»
toecCt folcpe? fogar ba? ©efüpl, baff ber fdjweigerifdpe
gnbuftrieüe ftch in Sn^nnft bei ähnlichen Offerten ben
fo überaus podpfaprenben iß^rafen unb groff»
artigen ©(^einarbeiten anfcplieffen müffe, um eoent.
eper @5epör gu finben. Veritas.

Vaiiwefen in $üri(p. geftpütte für ba? eibg.
©ängerfeft 1905 in $üricp fommt auf ba? Streal ber
alten ïonpaHe 3U fiepen. ®? ift eine einfcpiffigc tpalle
mit 50 m Vogenfpanntoeite in 9lu?fict)t genommen.

— ütfacf) ftatiftifc^en (Srtjebungeu fiepen in ber ©tabt
$üricp gegenwärtig 443 9öol)ttungen leer gegenüber
933 bor einem unb 1658 bor jroei Qapren. gerner
ftepeti in ßnridp gegenwärtig 261 ©efdpäft?lofate
leer gegenüber 223 bor einem unb 287 bor gwei gapren.
©? würben in lester geit fepr biele (Sefdjaftêlofale
gebaut.

9teue Sabnprofefte im Slargau. Sant „©eetpaler"
pat bie ©cetpalbapn folgenbe neue Vapnprojefte auf»
gefteût :

1. gortfe^ung ber eleftr. ©dpmalfpurbapn 3"^°
Vremgarten über SBoplen, ViHmergeu, gaprwaugen,
9lefcp, §i|firdp nadp (Selfingen.

2. gortfepung ber genannten Vapn über gapr»
wattgen, SWeifterfcpwanben, ©eengen naep Voniëwpl
ober 9îieberpallmt}l.

3. ©bentueH ©elfingen, §ip£ircp, 9lefdp, ÜKeifter»
fcpwanben, ©eengett nad) Voniêwil ober StieberpaHwpt
unb Voni?wpl 3)?eifterfcpwanben. ®iefe Sîebenbapnen
feien bei cbent. ©rftellung al? eleftrifcpe ©cpmalfpur»
bapn in Slu?fidpt genommen.

©r«titten>9Jtorf^a^«Vaptt. $ie Slrbeiteu, weldpe nun
infolge bc? ©epneefaüe? wopl eingefteHt werben mufften,
fittb fepon gietnlidp borgerüdt. ®ie Söafiflnp wirb in
einem 300 m langen ©tollen burepbroepen. Unterpalb
bcê Wgenfelê finb bebeutenbe Slîauerwerfe erforberlidp.
®ie 93apn giept fiep bon ûDîorfcpadp, beffen 93apnpof
nape beim §otel Sl^enfel? Hegt, über fRütliblid naep
Sljenftein, wo .fpr. Speiler»©berle ein fleitte? îouriften»
potel mit SReftaurant erridptet pat, um bie Unrupe be?

Vapnberfepr? bom Çauptpotel abgulenten. ®ie Straft
gum Vapnbetriebe liefert ba? ©le£trigität?werf ülltorf.

ëitte ßifcttbaptt auf bie grutt (Untermalben), äRit
gemifdptcn ©efüplett werben bie greunbe ber grutt
folgenbe SZacpricpt be? „Dbwalb. Volf?fr." lefen: Vom
fflîelcptal au? foil Dbecricpter fReinparb beabfidptigen,
eine @ütertran?portbapn bi? gu feinem §otel auf
2Reldpfee=grutt gu erftellen. S)ie Xrace=Vegepungen unb
Vermeffungen foHen bereit? erfolgt unb ba? ißrojelt
in Arbeit fein. ®ie gum Vetriebe nötige eleftrifcpe
Snergie wirb §err 9îeinparb bon feinem im lepten
©ommer erfteüten @leftrigität?werf am 3Reld)fee be=

giepen.

©riutfelbapnproieït. ÜRit Votfcpaft bom 10. bie?
beantragt ber Vunbe?rat bie Sîongeffion einer ele!
trifdpen ©dpmalfpurbapn bon ÜReiringen ebent.
gnnertfirdpen nadp ©letfdp (©rimfelbapn). ®er Vor»
anfdplag ber Vaufoften ift auf 6,040,000 gr. beredpnet.

Verner SHIpenburipfti^. ®er (Sfpertenberidpt ber
Êolombo, ©arnier unb fßunpen in ©adpen be? Verner
ÏUpenbutdpftidp? finbet fidp im „National fuiffe" ber»
öffentlidpt. ffir gibt ben Vorgug bem fßrojett Vefler,
beffen Soften er auf 82 SRidonen ober, bie ßufaprt?»
linien burdp ben gura unb ben Slnfcplufj an bie iRpone»
tatlinie inbegriffen, auf 100 SRiHionen beranfdplagt.

iRacp einem unterm 10. iRobember bem gnitiatib»
fomitee für ben Sötfdpberg gugefommenen ©dpreiben
ftubiert gegenwärtig ein erftflaffige? Unternepmer»@pn=
bifat bie ©urdpftiepfrage unb wirb im grüpjapr Offerten
betreffenb Vau unb Stapitalbefdpaffung einreidpen.

VBei^eufteintunnel. ®ie Vauunternepmung ber ©olo»
tpurn»2Rünfterbapn teilt mit, baff bie Arbeiten im ïunnel
wegen großem ÜBafferanbrang borläufig fiftiert werben
mufften, um bie nötige Stanalifation au?gufüpren; nadp
beren VoUenbung foHen bie Arbeiten in bisheriger äBeife

fortgefept werben.

©äntigbapnbrojeft. £ie gngenieure Strub unb gm»
felb teilen mit: „®ie neulidp in oerfdpiebenen geitungen
erfdpienene iRotig über bie ©äntisbapn ift bapin gu
berichtigen, bafj bie gngenieure ©trub unb gmfelb ipr
ÄongeffionSgefudp für eine Vapn bon Urnäfdp auf ben
©änti? nidpt faHen gelaffen, bagegen auf SBunfcp be?

Komitee? ber 9lppengeH=©änti?bapn aujp ein Vorprojeît
für SlppengeH»©eealp=9Regli3aIp»©änti3 ausgearbeitet
paben. älngefidpt? ber günftigen Stimmung für ba?
leptere finb fie nur in bem ©inne gurüdgetreten, bap
e? nädpfienS guftanbe fomme."

ißig-gulter-Vapn. 3)ie ©emeinbeberfammlung bon
©t. üRorip pat bie Äongeffton für bie ißig»gulier=Vapn
berweigert.

Vaumefeit am güri^fee. 333ir paben in ben lepten
iRummern unfere? Vlatte? in berfepiebenen ÜRalen auf
größere ißribatbauten am ßüridpfee, bie in Arbeit ftnb
ober im ^SrojeEte liegen, aufmertfam gemadpt. iRun
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Der Bau der Hochspannungsleitung von Kloten über Eggetswil
nach Einbrach ist von der Aktiengesellschaft Brown Boveri à. Cie.
an Fr. Maag, Ingenieur in Bendlikon, übertragen worden.

Wasserversorgung Matt (Glarus.) Erstellung von zirka 145, m
Hydrantenleitung an Gebrüder M. à Th. Streifs, Schwanden.

Wasserversorgung Zumikon bei Zürich. Bau des Reservoirs
an Frotê, Westermann à Cie., Zürich; Leitungsnetz inkl. Schieber
und Hydranten an Guggenbühl à Müller, Zürich.

Erstellung der Festhütte für das appenzellische kant. Sängersest
in Gais 1995 an I. U. Eisenhut-Widmer, Zimmermeister in Gais.

Die Glaserarbeiten für das Hotel Schweizerhof in Pontresina
an Frid. Müller's Söhne, Glaserei, Glarus, I. P. Fopp, Bau-
gcschäft, Pontresina, und I. Seiler, Glasermeister, Pontresina.

Kraftwerk Brusio (Graubünden). Sämtliche Arbeiten für die
Erstellung des Wasserwerkes in Brusio an Frotê, Westermann â
Co. in Zürich. Die Hauptarbeiten bestehen u. a. im Ausbruch
eines fast 6 Km. langen Tunnel.

Zum schweizerischen Konkurrenzkampf.
(Korr.)

So viel auch schon über genanntes Thema geredet
und geschrieben wurde, dürften Berichte wie folgender,
jedem rechtlich denkenden Menschen einiges Interesse
bieten, besonders aber einem biedern Handwerker oder
Steuerzahler Helvetiens. — Wurden da vor einiger Zeit
nach üblichem Submissionsverfahren von der Tit. Bau-
kommission der Berner Kantonalbank für ihren
Neubau im Museum in Bern für zirka 30,000 Franken
Stahl- und Eisen-Konstruktionsarbeiten an
eine große PariserFirma, sowie an ein deutsches
Werk vergeben, wobei noch zum Ueberfluß ein Bern er
Schlosser den Impresario machte.

Dr^> schönste jedoch an diesem Tableau ist der Um-
stand, daß trotz schwerem Gewicht und leichteren
Preisen unbedingt konkurrenzkräftiger schweizerischer
Industrieller, dieselben unberücksichtigt blieben.

Es ist leider nicht das erste Mal, daß solche ein-
heimische Institute, die ihren schweren Tribut vom an-
sässigen Fabrikanten fordern, durch Vorurteile geblendet,
die schweizerische Metallindustrie direkt schädigen und
indirekt, durch Hintansetzung, herabwürdigen.

Die Zukunft wird lehren, welches die Folgen einer
solchen Handlungsweise sein können, jedenfalls wird
dadurch der Zuspruch nicht gerade gekräftigt, ja es er-
weckt solches sogar das Gefühl, daß der schweizerische
Industrielle sich in Zukunft bei ähnlichen Offerten den
so überaus hochfahrenden Phrasen und groß-
artigen Scheinarbeiten anschließen müsse, um event,
eher Gehör zu finden. Veritas.

Verschiedenes.
Bauwesen in Zürich. Die Festhütte für das eidg.

Sängerfest 1905 in Zürich kvmmt auf das Areal der
alten Tonhalle zu stehen. Es ist eine einschiffige Halle
mit 50 m Bogenspannweite in Aussicht genommen.

— Nach statistischen Erhebungen stehen in der Stadt
Zürich gegenwärtig 443 Wohnungen leer gegenüber
933 vor einem und 1658 vor zwei Jahren. Ferner
stehen in Zürich gegenwärtig 261 Geschäftslokale
leer gegenüber 223 vor einem und 287 vor zwei Jahren.
Es wurden in letzter Zeit sehr viele Geschäftslokale
gebaut.

Neue Bahnprojekte im Aargau. Laut „Seethaler"
hat die Seethalbahn folgende neue Bahnprojekte auf-
gestellt:

1. Fortsetzung der elektr. Schmalspurbahn Zürich-
Bremgarten über Wvhlen, Villmergen, Fahrwangen,
Aesch, Hitzkirch nach Gelfingen.

2. Fortsetzung der genannten Bahn über Fahr-
wangen, Meisterschwanden, Seengen nach Boniswyl
oder Niederhallwyl.

3. Eventuell Gelfingen, Hitzkirch, Aesch, Meister-
schwanden, Seengen nach Baniswil oder Niederhallwyl
und Boniswyl - Meisterschwanden. Diese Nebenbahnen
seien bei event. Erstellung als elektrische Schmalspur-
bahn in Aussicht genommen.

Bruuuen-Morschach'Bahn. Die Arbeiten, welche nun
infolge des Schneefalles wohl eingestellt werden mußten,
sind schon ziemlich vorgerückt. Die Wasifluh wird in
einem 300 m langen Stollen durchbrochen. Unterhalb
des Axenfels sind bedeutende Mauerwerke erforderlich.
Die Bahn zieht sich von Morschach, dessen Bahnhof
nahe beim Hotel Axenfels liegt, über Rütliblick nach
Axenstein, wo Hr. Theiler-Eberle ein kleines Touristen-
Hotel mit Restaurant errichtet hat, um die Unruhe des

Bahnverkehrs vom Haupthotel abzulenken. Die Kraft
zum Bahnbetriebe liefert das Elektrizitätswerk Altorf.

Eine Eisenbahn auf die Frutt fllnterwalden). Mit
gemischten Gefühlen werden die Freunde der Frutt
folgende Nachricht des „Obwald. Volkssr." lesen: Vom
Melchtal aus soll Oberlichter Reinhard beabsichtigen,
eine Gütertranspvrtbahn bis zu seinem Hotel auf
Melchsee-Frutt zu erstellen. Die Trace-Begehungen und
Vermessungen sollen bereits erfolgt und das Projekt
in Arbeit sein. Die zum Betriebe nötige elektrische
Energie wird Herr Reinhard von seinem im letzten
Sommer erstellten Elektrizitätswerk am Melchsee be-

ziehen.

Grimselbahnprojekt. Mit Botschaft vom 10. dies
beantragt der Bundesrat die Konzession einer elek-
irischen Schmalspurbahn von Meiringen event.
Jnnertkirchen nach Gletsch (Grimselbahn). Der Vor-
anschlag der Baukosten ist aus 6,040,000 Fr. berechnet.

Berner Alpendurchstich. Der Expertenbericht der HH.
Colombo, Cornier und Puntzen in Sachen des Berner
Alpendurchstichs findet sich im „National suisse" ver-
öffentlicht. Er gibt den Vorzug dem Projekt Bexler,
dessen Kosten er auf 82 Millonen oder, die Zufahrts-
linien durch den Jura und den Anschluß an die Rhone-
tallinie inbegriffen, aus 100 Millionen veranschlagt.

Nach einem unterm 10. November dem Initiativ-
komitee für den Lötschberg zugekommenen Schreiben
studiert gegenwärtig ein erstklassiges Unternehmer-Syn-
dikat die Durchstichfrage und wird im Frühjahr Offerten
betreffend Bau und Kapitalbeschaffung einreichen.

Weißensteintunnel. Die Bauunternehmung der Solo-
thurn-Münsterbahn teilt mit, daß die Arbeiten im Tunnel
wegen großem Wasserandrang vorläufig Wert werden
mußten, um die nötige Kanalisation auszuführen; nach
deren Vollendung sollen die Arbeiten in bisheriger Weise
fortgesetzt werden.

Säntisbahnprojekt. Die Ingenieure Strub und Im-
feld teilen mit: „Die neulich in verschiedenen Zeitungen
erschienene Notiz über die Säntisbahn ist dahin zu
berichtigen, daß die Ingenieure Strub und Jmfeld ihr
Konzessionsgesuch für eine Bahn von Urnäsch aus den

Säntis nicht fallen gelassen, dagegen auf Wunsch des
Komitees der Appenzell-Säntisbahn auch ein Vorprojekt
für Appenzell-Seealp-Meglisalp-Säntis ausgearbeitet
haben. Angesichts der günstigen Stimmung für das
letztere sind sie nur in dem Sinne zurückgetreten, daß
es nächstens zustande komme."

Piz-Julier-Bahn. Die Gemeindeversammlung von
St. Moritz hat die Konzession für die Piz-Julier-Bahn
verweigert.

Bauwesen am Zürichsee. Wir haben in den letzten
Nummern unseres Blattes in verschiedenen Malen auf
größere Privatbauten am Zürichsee, die in Arbeit sind
oder im Projekte liegen, aufmerksam gemacht. Nun
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